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Vorwort

das differenzierte bayerische Schulsystem weist eine große 
Bandbreite an qualitativ hochwertigen und begabungsgerechten 
schulischen Bildungswegen auf. Es bietet dabei auch vielseitige 
Angebote der Weiterqualifi kation, die der jeweiligen Berufs- und 
Lebenssituation der Menschen entsprechen. Die Gymnasien des 
zweiten Bildungswegs in Bayern leisten dazu einen wertvollen 
Beitrag. 

Sehr geehrte Damen und Herren,

Abendgymnasien und Kollegs sind wichtige und unverzichtbare 
Garanten für den Anspruch der bayerischen Bildungspolitik auf 
Qualität und Gerechtigkeit im Bildungswesen. Sie fördern lebens
langes Lernen, bieten Unterstützung bei dem Wunsch nach 
Weiterbildung, Kompetenz- und Persönlichkeitsentwicklung und 
eröffnen ihren Schülern den Zugang zu Bildungswegen und 
-abschlüssen, die von ihnen bislang noch nicht wahrgenommen 
werden konnten. Damit ermöglichen sie jungen und auch älteren 
Menschen, ihr individuelles Potenzial voll auszuschöpfen und 
ebnen den Weg zur allgemeinen Hochschulreife und damit zum 
Studium an einer Hochschule oder Universität. 

-

Auch für junge Menschen mit Migrationshintergrund bieten die 
Gymnasien des zweiten Bildungswegs mit ihren besonderen 
Angeboten im Bereich der Sprachförderung ein interessantes 
Angebot zur Weiterqualifi kation.

Mit dem Online-Gymnasium im Rahmen des Abendgymnasiums 
wird eine besondere Form der Inklusion praktiziert: Für Menschen, 
die auf Grund einer Erkrankung oder eines anderen Handicaps 
nicht an einem gemeinsamen Kursunterricht teilnehmen können, 
eröffnen sich Bildungschancen, die bisher für sie nicht zugänglich 
waren.



Damit setzen Abendgymnasien und Kollegs den Anspruch des 
bayerischen Bildungswesens auf Zugangs- und Teilhabegerechtig
keit in überzeugender Weise um. 

-
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Wir hoffen, dass diese Broschüre Ihnen wertvolle Hinweise bei 
der Planung eines auf Ihre Bedürfnisse und Interessen zugeschnit
tenen Bildungswegs geben kann. 

-

Für Ihren weiteren Bildungsweg wünschen wir Ihnen alles Gute 
und viel Erfolg!

München, im Mai 2014

Dr. Ludwig Spaenle
Bayerischer Staatsminister für Bildung 
und Kultus,  Wissenschaft und Kunst

Georg Eisenreich
Staatssekretär im Bayerischen Staatsministerium 
für Bildung und Kultus,  Wissenschaft und Kunst
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 Eine attraktive Chance --  die Gymnasien
des zweiten Bildungswegs 

„Dieses Jahr mache ich mein Abitur. Demnach 
habe ich bereits mehr als drei Jahre am Abend
gymnasium hinter mir und ich muss gestehen, 
ich bin nicht nur stolz auf mich, diesen Schritt 
gewagt und bis zum Ende gebrach t zu haben, 
sondern auch etwas traurig, dass die Zeit am 
Abendgymnasium nun zu Ende geht.“

-

„Nun nach knapp zwanzig Jahren 
setz' ich mich freiwillig noch mal auf die 
Schulbank … Unglaublich, aber wahr! 
Ich kann nur sagen: mir gibt es ein 
 wundervolles Gefühl, in einer solchen 
 Atmosphäre lernen zu dürfen.“

„Der Besuch des Kollegs lohnt sich auf 
alle Fälle! Mit dem richtigen Willen und viel 
Leidenschaft kann man alles schaffen, auch 
wenn es  zwischendurch einmal hart wird. 
Die Förderkurse und Unterstützung durch die 
Lehrer sind super.“

„Am Abendgymnasium bringe ich meine 
unterbrochene Schullaufbahn zu Ende: Ich 
habe meine Leistungsfähigkeit wiederent
deckt und richtig Spaß an der Schule. Danach 
geht es an die Uni.“ 

-

Auf Grund meiner Erkrankung kann ich nicht 
am Präsenzunterricht teilnehmen: Am 
Online-Abendgymnasium lerne ich zu Hause 
und habe in den letzten beiden Jahren neues 
Selbstbewusstsein entwickelt: Ganz neue 
Perspektiven eröffnen sich. Jetzt plane ich 
ein Fernstudium.“
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Die Kollegs in Bayern

Zielgruppe und Zulassung

Die Kollegs führen Erwachsene mit Berufserfahrung in zwei, drei 
oder vier Jahren zum Abitur und damit zur allgemeinen Hochschul
reife. Sie bauen auf einem mittleren Schulabschluss auf, können 
aber auch von jungen Erwachsenen besucht werden, die keinen 
mittleren Schulabschluss erworben haben. Für die letzte Personen
gruppe dauert die Ausbildung am Kolleg vier Jahre.

-

-

Zielsetzung

Die Kollegs bereiten ihre Schülerinnen und Schüler wie die baye
rischen Gymnasien auf ein Hochschulstudium vor. Der Bildungs
abschluss am Kolleg ist das Abitur.

-
-

Durch den Erwerb der allgemeinen Hochschulreife öffnen die 
Kollegs ihren Schülerinnen und Schülern den Zugang zu allen 
Studiengängen an allen Hochschulen und Universitäten. Die Kollegs 
haben eine sprachliche Ausrichtung. Daneben steht die Vermittlung 
von breiter und vertiefter Allgemeinbildung und von allgemeiner 
Studierfähigkeit im Mittelpunkt des Unterrichts angebots.

Zielgruppe 

Die Kollegs richten sich an Menschen
• auf der Suche nach einer neuen berufl ichen Orientierung und 

einer akademischen Qualifi kation,
• mit Freude an Bildung,
• mit Spaß am Lernen,
• mit großer Lernmotivation und Ausdauer.
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Besonders gefördert werden an den Kollegs Erwachsene, deren 
erster Bildungsweg nicht geradlinig verlaufen ist. Deutsch, Mathe
matik und Fremdsprachen stehen im Mittelpunkt der Fördermaß
nahmen.

-
-

Der Einstieg in die Kollegs – Zulassungsvoraussetzungen

Die Kollegs sind die richtige Wahl für Bewerberinnen und Bewerber
• mit einem Alter von mindestens 18 Jahren,
• mit einem mittleren Schulabschluss,
• mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung 

oder zweijähriger Berufstätigkeit. 

Dabei gilt: 
–  Die Führung eines Familienhaushaltes ist einer Berufstätig

keit gleichgestellt. 
-

–   Wehr- und Zivildienstzeiten, Zeiten des Entwicklungsdienstes, 
des Freiwilligen sozialen oder ökologischen Jahres sowie 
nachgewiesener Arbeitslosigkeit können angerechnet werden.

Je nach Vorbildung kann das Abitur am Kolleg nach einer Aus-

bildungsdauer von vier, drei oder zwei Jahren abgelegt werden:

•  In den Vorkurs des Kollegs können Bewerber ohne mittleren 
Schulabschluss, die ein Mindestalter von 17 Jahren aufweisen, 
aufgenommen werden (Gesamtausbildungsdauer: 4 Jahre).

•  In die Jahrgangsstufe I können Bewerber aufgenommen 
werden, die im Schuljahr der Anmeldung ein Mindestalter von 
18 Jahren, einen mittleren Schulabschluss oder das erfolg
reiche Durchlaufen des Vorkurses oder das erfolgreiche 
 Ablegen einer Aufnahmeprüfung aufweisen (Gesamtaus
bildungsdauer: 3 Jahre) 

-

-

•  In die Jahrgangsstufe II können Bewerber aufgenommen 
werden, die im Schuljahr der Anmeldung ein Mindestalter von 
18 Jahren aufweisen und die eine Aufnahmeprüfung, in der 
unter anderem Kenntnisse in einer zweiten Fremdsprache 
nachgewiesen werden, bestanden haben (Gesamtausbildungs
dauer: 2 Jahre).

-

Eine jeweils halbjährige Probezeit dient dazu, dass die Schülerinnen 
und Schüler Klarheit darüber gewinnen, ob sie den richtigen Weg 
gewählt haben und über die erforderliche Eignung verfügen. 
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Das Profil der Kollegs

Allgemeinbildung

Die Schüler der Kollegs kommen mit unterschiedlichem Vorwissen 
und Voraussetzungen an die Schule: Dies wird dem Anspruchs
niveau der Kollegs angeglichen und Schritt für Schritt ausgebaut. 
Arbeits- und Lernmethoden werden intensiv trainiert. 

-

In den Vorkursen wird dazu den Schülerinnen und Schülern ein 
breites gemeinsames Fächerprogramm angeboten: Deutsch, 
Mathematik, Englisch (an den altsprachlichen Kollegs auch Latein), 
Physik, Chemie, Biologie, Geschichte und Geographie.

In der Jahrgangsstufe I wird das Fächerprogramm erweitert 
durch das Erlernen einer zweiten Fremdsprache (Französisch, 
Italienisch, Latein, Russisch, Spanisch): Das Angebot hängt dabei 
vom Profi l und den Gegebenheiten der jeweiligen Schule ab. Dazu 
kommen die Fächer Religionslehre oder Ethik, Wirtschaft und 
Recht sowie Sozialkunde.

Studierfähigkeit und Methodenkompetenz

Die Qualifi kationsphase der Oberstufe an den Kollegs (Jahrgangs
stufe II und III) hat dasselbe Profi l wie die Oberstufe an den 
 bayerischen Gymnasien: Deutsch, Mathematik und eine Fremd
sprache sind für alle Schülerinnen und Schüler Bestandteil der 
Abiturprüfung. 

-

-

In der Oberstufe wird durch die Belegung eines Wissenschafts
propädeutischen Seminars (W-Seminar), in dessen Rahmen eine 
Seminararbeit erstellt wird, und eines Projektseminars zur Studien  
und Berufsorientierung (P-Seminar) an Hochschule und Arbeitswelt 
angeknüpft, ein Einblick in unterschiedliche Arbeits- und Studien
felder ermöglicht und damit auf das Studium vorbereitet.

-

-

-

Informationen zu P- und W-Seminaren:

 www.gymnasiale-oberstufe.bayern.de/seminare.html

http://www.gymnasiale-oberstufe.bayern.de/seminare.html
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Der Unterricht an den Kollegs vermittelt neben Methoden
kompetenz wie dem selbständigen Erarbeiten, Präsentieren und 
der rhetorisch geschickten Darbietung von fachlichen Inhalten 
auch wissenschaftliche Arbeitsweise und Methodik sowie 
darüber hinaus die Entwicklung sozialer und personaler Kompe
tenzen.

-

-

Individuelles Profi l und Persönlichkeitsbildung

Jede Schülerin und jeder Schüler kann neben den Pfl ichtfächern 
den persönlichen Neigungen entsprechend Kurse belegen. 

An den Kollegs können die Schülerinnen und Schüler auch indi

viduelle Schwerpunkte im künstlerisch-kreativen oder sportlichen 
Bereich setzen. Hierzu gehören Theater-, Kunst-, Musik- oder 
Sportgruppen. So wird die gymnasiale Bildung an den Kollegs 
ergänzt und abgerundet.

-
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Der Bildungsweg an den Kollegs

Die Ausbildung an den Kollegs dauert in der Regel drei Schuljahre, 
bei Besuch des Vorkurses vier Schuljahre. 

Der erfolgreiche Abschluss der Jahrgangsstufe I vermittelt den 
mittleren Schulabschluss. Zudem sind die Schülerinnen und  Schüler 
dann dazu berechtigt, mit der Jahrgangsstufe II in die Qualifi ka

tionsphase der Oberstufe an den Kollegs einzutreten.
-

* Sondermodelle zum Vorkurs

Im Mittelpunkt des einjährigen Vorkurses steht stets die Erarbeitung 
fachlicher und methodischer Grundlagen für den Unterricht in der 
Jahrgangsstufe I. 

Bamberg und Wolfratshausen 

Die beiden altsprachlichen Kollegs bieten auch zweijährige Vorkurse 
zum Erwerb der Lateinkenntnisse an.
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Augsburg

Der einjährige Vorkurs fi ndet in zwei getrennten Halbjahren statt: 
• Das 1. Halbjahr (Beginn im September) ist insbesondere für 

Bewerberinnen und Bewerber ohne mittleren Schulabschluss 
gedacht. Im Mittelpunkt steht die gezielte Sprachförderung.

• Für Bewerberinnen und Bewerber, die bereits einen mittleren 
Schulabschluss erworben haben, besteht die Möglichkeit, nur 
das 2. Halbjahr (Beginn im Februar) zu besuchen. 

Ausbildungsrichtungen

Die Kollegs vermitteln eine gymnasiale Ausbildung mit Schwerpunkt 
im sprachlichen Bereich:
•  Das Bayernkolleg Augsburg, das Bayernkolleg Schweinfurt, 

das Städtische München-Kolleg und das Städtische Hermann
Kesten-Kolleg in Nürnberg sind rein neusprachliche Kollegs: 
Die 1. Fremdsprache ist Englisch.

-

•  Das Kolleg St. Matthias in Wolfratshausen verfügt über ein 
neusprachliches (mit Englisch als 1. Fremdsprache) sowie ein 
altsprachliches (mit Latein als 1. Fremdsprache) Kolleg. 

•  Das Theresianum in Bamberg ist ein rein altsprachliches Kolleg 
mit Latein als 1. Fremdsprache.
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Stundentafeln am Kolleg

Stundentafel für den Vorkurs und 

die Jahrgangsstufe I

Pfl ichtfächer Neusprachliche Kollegs Altsprachliche Kollegs

Vorkurs* Jahrgangsstufe I Jahrgangsstufe I

Religionslehre/Ethik – 1 1

Deutsch 6 4 4

Englisch 
(1. Fremdsprache)

6 4 –

Latein 
(1. Fremdsprache)

– – 5

Französisch/Italie-
nisch/Latein/Rus-
sisch/Spanisch 
(2. Fremdsprache)

– 6 –

Englisch/Griechisch 
(2. Fremdsprache)

– – 6

Mathematik 6 6 6

Physik 2 3 2

Chemie 2 3 3

Biologie 1 2 2

Geschichte + 
 Sozialkunde

3+0 2+1 2+1

Geographie 1 1 1

Wirtschaft und Recht – 1 1

Summe 27 34 34

* Am Bayernkolleg Augsburg gilt für den Vorkurs eine veränderte Stundentafel, vgl. S. 11.

Mit Zustimmung des Schulträgers können zudem in Jahrgangsstufe I 
zusätzlich bis zu zwei fakultative Intensivierungsstunden zur 
besonderen Förderung und Vertiefung angeboten werden.

Zur individuellen Profi l- und Persönlichkeitsbildung bieten die 
Kollegs nach den Möglichkeiten vor Ort eine Reihe von Wahl
fächern an – beispielsweise eine zusätzliche Fremdsprache, 
Informatik, Kunst, Musik, Sport, Dramatisches Gestalten, Physik- 
und Chemieübungen, Psychologie oder Fotografi e.

-
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Stundentafel für die Oberstufe – die Qualifi kations-

phase in den Jahrgangsstufen II und III

Kurse Wochenstunden Fachbereich Aufgabenfeld

Deutsch 4

Englisch

4 Fremdsprachen

sprachlich- 
literarisch- 

künstlerisch

Griechisch

Latein 

Russisch

Spanisch

Italienisch

Französisch

Religionslehre/Ethik 2

gesellschafts- 
wissenschaftlich

Geschichte +  Sozialkunde 2+1
Politische

Bildung
 

Wirtschaft und Recht
2

Geographie

Mathematik 4

mathematisch-
naturwissen-

schaftlich

Biologie

3
Natur wissen-

schaften
Chemie

Physik

Wissenschafts-
propädeutsches Seminar

II
2

III/1
2

III/2
0

gemäß Leitfach
Projektseminar zur Studien-
und Berufs orientierung

II
2

 III/1
0

III/2
0

In der Oberstufe wird wie an allen bayerischen Gymnasien in 
Kurshalbjahren unterrichtet (II/1 und II/2; III/1 und III/2). Es wird 
dabei nach Pfl ichtbereichen, nach Wahlpfl ichtbereichen und Fächern 
zur individuellen Profi lbildung unterschieden. 

Im Mittelpunkt stehen die vierstündigen Kernfächer Deutsch, 
Mathematik und eine Fremdsprache, die für alle Schülerinnen und 
Schüler verpfl ichtend sind. Am Kolleg besteht im Unterschied zur 
Oberstufe des normalen Gymnasiums keine Verpfl ichtung, die 
Fächer Sport und Kunst bzw. Musik zu belegen. 
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Unterricht und Förderung

Unterrichtsablauf am Kolleg

Der Unterricht fi ndet im Vorkurs vormittags statt, ab der Jahrgangs
stufe I auch nachmittags. Nebenbei einer geregelten Arbeitstätig
keit nachzugehen, ist nicht möglich: Schüler des Kollegs dürfen 
während des Kollegbesuchs keine vollberufl iche Tätigkeit ausüben.

-
-

Ausbildungsförderung

Die Schülerinnen und Schüler können, wenn sie die Voraussetzun
gen erfüllen, durch Bafög gefördert werden: Im Vorkurs eltern
abhängig, ab der Eingangsphase elternunabhängig.

-
-

Hinweise zum Bafög

  www.km.bayern.de/schueler/lernen/foerderung/fi nanzielle-
foerderung.html

Individuelle Förderung

Die Kollegs stehen Bewerberinnen und Bewerbern mit ganz 
unterschiedlicher schulischer und berufl icher Vorbildung offen. 
Alle sollen auf ein späteres Studium vorbereitet werden. Eventuelle 
punktuelle fachliche Lücken und Bildungsdefi zite sollen mit geziel
ten Fördermaßnahmen ausgeglichen werden.

-

• Der Vorkurs ebnet Schülerinnen und Schülern ohne mittleren 
Schulabschluss den Weg zur allgemeinen Hochschulreife.

•  Es wird Förderunterricht im Fach Deutsch angeboten, ins
besondere für Schülerinnen und Schüler, deren Muttersprache 
nicht Deutsch ist.

-

•  Ergänzungsunterricht in den Kernfächern kann eingerichtet 
werden.

•  Arbeits- und Lerntechniken werden von Anfang an trainiert.
•  Tutoren helfen den neu eingetretenen Schülerinnen und 

Schülern.
•  Es stehen Beratungslehrkräfte zur Verfügung bei Fragen, die 

das effektive und effi ziente Lernen und die Wahl des passenden 
Studienfaches betreffen.

•  Schulpsychologinnen und -psychologen beraten bei indivi
duellen und schulischen Problemen.

-

http://www.km.bayern.de/schueler/lernen/foerderung/finanzielle-foerderung.html
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Die Abschlussprüfung: Das Abitur

Am Ende der Oberstufe legen die Schülerinnen und Schüler der 
Kollegs in fünf Fächern die Abiturprüfung ab. 

Fächer

•  Verpfl ichtend sind Deutsch, Mathematik und eine fortgeführte 
Fremdsprache

Hinzu kommen:
•  ein Fach aus dem gesellschaftswissenschaftlichen Aufgaben

feld (Religionslehre bzw. Ethik, Geschichte, Geschichte + Sozial
kunde, Geographie oder Wirtschaft und Recht);

-
-

•  ein weiteres Fach nach Wahl: eine Naturwissenschaft oder 
eine weitere Fremdsprache.

Ablauf

Die Abiturprüfung wird in Mathematik, Deutsch und einem wei
teren Fach schriftlich und in den weiteren beiden Fächern mündlich 
(Kolloquium) durchgeführt. Die Schülerinnen und Schüler können 
zum Beispiel frei entscheiden, ob die fortgeführte Fremdsprache 
schriftliches oder mündliches Abiturfach ist.

-

Die Abituraufgaben in den schriftlich gewählten Fächern werden 
zentral gestellt.

Fach Prüfungsart

Deutsch schriftliche Prüfung

Mathematik schriftliche Prüfung

eine Fremdsprache

nach Wahl der Schülerin/des Schülers:
• eine schriftliche Prüfung
 • zwei mündliche Prüfungen

ein gesellschaftswissenschaftliches Fach:
 • Religion oder Ethik oder

•  Geschichte + Sozialkunde oder
 • Geschichte oder

•  Geographie oder
 • Wirtschaft und Recht

ein weiteres Fach:
•  Naturwissenschaft oder
 • eine weitere Fremdsprache
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Die Standorte der Kollegs in Bayern

In staatlicher Trägerschaft

Bayernkolleg Augsburg
Schillstraße 94
86169 Augsburg

 www.bayernkolleg-
augsburg.de
info@bayern-kolleg.de
Telefon: 08 21/74 77 60

Bayernkolleg Schweinfurt
Florian-Geyer-Straße 13
97421 Schweinfurt

 www.bayernkolleg-sw.de
offi ce@bayernkolleg-sw.de
Telefon: 0 97 21/47 59 30

In städtischer Trägerschaft

Städtisches Münchenkolleg
Schlierseestraße 47
81539 München

 www.mk.musin.de
sekretariat@mk.musin.de
Telefon: 0 89/23 34 37 00

Städtisches Hermann-
Kesten-Kolleg Nürnberg
Fürther Straße 212
90429 Nürnberg

www.kolleg.kubiss.de
hkk@stadt.nuernberg.de
Telefon: 09 11/32 38 20

In privater Trägerschaft 

(staatlich anerkannt)

Theresianum
Karmelitenplatz 1-3
96049 Bamberg

 www.theresianum.de
direktorat@theresianum.de
Telefon: 09 51/95 22 40

Kolleg St. Matthias
Seminarplatz 3
82515 Wolfratshausen

www.sankt-matthias.de
st.matthias@t-online.de
Telefon: 0 81 71/99 80

http://www.bayernkolleg-augsburg.de
mailto: info@bayern-kolleg.de
http://www.bayernkolleg-sw.de
mailto: office@bayernkolleg-sw.de
http://www.mk.musin.de
mailto: sekretariat@mk.musin.de
http://www.kolleg.kubiss.de
mailto: hkk@stadt.nuernberg.de
http://www.theresianum.de
mailto: direktorat@theresianum.de
http://www.sankt-matthias.de
mailto: st.matthias@t-online.de
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Die Abendgymnasien in Bayern

Zielgruppe und Zulassung

Die Abendgymnasien sind Schulen, die Berufstätige im zwei-, 
drei- oder vierjährigen Abendunterricht zum Abitur und damit zur 
allgemeinen Hochschulreife führen. Sie bauen auf einer abge
schlossenen Berufsausbildung oder einer mindestens zweijährigen 
Berufstätigkeit auf.

-

Zielsetzung

Der Bildungsabschluss am Abendgymnasium ist das Abitur und 

damit die allgemeine Hochschulreife.

So öffnen die Abendgymnasien den Zugang zu allen Studien gängen 
an deutschen Hochschulen und Universitäten.

Die Abendgymnasien bieten – im Unterschied zu den Kollegs – 
ihren Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit, durch die Wahl 
einer Ausbildungsrichtung (sprachlich, naturwissenschaftlich-
technol ogisch und wirtschaftswissenschaftlich) individuellen 
Interessen und Begabungen zu folgen.

Zielgruppe

Die Abendgymnasien richten sich an Menschen 
• auf der Suche nach einer neuen berufl ichen Orientierung und 

einer akademischen Qualifi kation,
• mit Freude an Bildung und Spaß am Lernen,
•  mit großer Lernmotivation und Ausdauer, die auf dem Weg zur 

Hochschulreife 
• ihre Berufstätigkeit nicht aufgeben können bzw. wollen 
• oder aus organisatorischen Gründen den Unterricht am Abend 

besuchen möchten.

Der Einstieg in die Abendgymnasien – Zulassungsvorausset-

zungen

Die Abendgymnasien sind die richtige Wahl für Bewerberinnen 
und Bewerber
• mit einem Alter von mindestens 18 Jahren,
• mit einem mittleren Schulabschluss,
• mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung 

oder zweijähriger Berufstätigkeit.
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Dabei gilt:
• Die Führung eines Familienhaushaltes ist einer Berufstätigkeit 

gleichgestellt. 
• Wehr- und Zivildienstzeiten, Zeiten des Entwicklungsdienstes, 

des Freiwilligen sozialen oder ökologischen Jahres sowie 
nachgewiesener Arbeitslosigkeit können angerechnet werden.

Je nach Vorbildung kann das Abitur am Abendgymnasium nach einer 
Ausbildungsdauer von vier, drei oder zwei Jahren abgelegt werden:
• In den Vorkurs können Bewerber ohne mittleren Schulab

schluss, die ein Mindestalter von 17 Jahren aufweisen, auf
genommen werden (Gesamtausbildungsdauer: 4 Jahre).

-
-

• In die Jahrgangsstufe I können Bewerber aufgenommen 
werden, die im Schuljahr der Anmeldung ein Mindestalter 
von 18 Jahren sowie einen mittleren Schulabschluss oder 
das erfolgreiche Durchlaufen des Vorkurses oder das erfolg
reiche Ablegen einer Aufnahmeprüfung aufweisen (Gesamt
ausbildungsdauer: 3 Jahre) 

-
-

• In die Jahrgangsstufe II können Bewerber aufgenommen 
werden, die im Schuljahr der Anmeldung ein Mindestalter von 
18 Jahren aufweisen und die eine Aufnahmeprüfung, in der 
unter anderem Kenntnisse in einer zweiten Fremdsprache 
nachgewiesen werden, bestanden haben (Gesamtausbildungs
dauer: 2 Jahre).

-

Eine jeweils halbjährige Probezeit durch eine Aufnahme im Weg 
einer Aufnahmeprüfung dient dazu, dass die Schülerinnen und 
Schüler Klarheit darüber gewinnen, ob sie den richtigen Weg 
gewählt haben und über die erforderliche Eignung verfügen. 
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Das Profil des Abendgymnasiums

Allgemeinbildung

Das unterschiedliche Vorwissen der Schülerinnen und Schüler 
wird dem Anspruchsniveau der Abendgymnasien angeglichen und 
Schritt für Schritt ausgebaut. Arbeits- und Lernmethoden werden 
intensiv trainiert.

Im Vorkurs und in der Jahrgangsstufe I wird den Schülerinnen und 
Schülern ein breites, gemeinsames Fächerprogramm angeboten: 

Deutsch, Mathematik, nach den Möglichkeiten der jeweiligen 
Schule als Fremdsprache Englisch, Latein, Französisch, Italienisch, 
Russisch oder Spanisch, Physik, Biologie, Geschichte sowie  Religion 
oder Ethik.

Studierfähigkeit und Methodenkompetenz

Die Qualifi kationsphase der Oberstufe an den Abendgymnasien 
(Jahrgangsstufe II und III) orientiert sich an der Oberstufe der 
bayerischen Gymnasien: Deutsch, Mathematik und eine Fremd
sprache sind für alle Schülerinnen und Schüler Bestandteil der 
Abiturprüfung. 

-

Der Unterricht an den Kollegs vermittelt neben Methodenkompe
tenz wie dem selbständigen Erarbeiten, Präsentieren und der 
rhetorisch geschickten Darbietung von fachlichen Inhalten auch 
wissenschaftliche Arbeitsweise und Methodik sowie darüber 
hinaus die Entwicklung sozialer und personaler Kompetenzen.

-

Persönlichkeitsbildung

An den Abendgymnasien können die Schülerinnen und Schüler 
auch individuelle Schwerpunkte im künstlerisch-kreativen oder 
sportlichen Bereich setzen. Hierzu gehören insbesondere Kurse, 
die im Rahmen des Wahlunterrichts angeboten werden.
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Der Weg an den Abendgymnasien

Die Ausbildung an den Abendgymnasien dauert in der Regel drei, 
bei Besuch des Vorkurses vier Schuljahre. Der Unterricht fi ndet 
abends von Montag bis Freitag statt.

Der erfolgreiche Abschluss der Jahrgangsstufe I vermittelt den 
mittleren Schulabschluss und eröffnet zugleich den Zugang zur 
Qualifi kationsphase der Oberstufe an den Abendgymnasien.



21

Eine besondere Chance: 
Online-Lernen von zu Hause

Angebot Online-Klasse 

Am Städt. Abendgymnasium München und am Abendgymnasium 
Nürnberg gibt es das Angebot, in den Online-Klassen am soge
nannten Online-Tag einmal in der Woche am Unterricht von zu 
Hause aus teilzunehmen: Deutsch, Englisch und Mathematik 
werden dann über das Internet unterrichtet.

-

So soll die Vereinbarkeit des Besuchs des Abendgymnasiums mit 
dem Alltag der Schülerinnen und Schüler unterstützt werden.

Das Online-Gymn@sium für Menschen mit Handicap

Das Abendgymnasium Nürnberg bietet seit 2011 mit dem Online-
Gymn@sium-Bayern die Möglichkeit, dass Menschen mit einer 
angeborenen, krankheits- oder unfallbedingten Beeinträchtigung, 
die am Präsenzunterricht am Abendgymnasium aus körperlichen 
oder psychischen Gründen nicht teilnehmen können, in ganz 
Bayern online zu Hause unterrichtet werden. 

Der Unterricht fi ndet zu den üblichen Unterrichtszeiten des Abend
gymnasiums statt – allerdings über eine Online-Plattform im 
Internet, die Schüler und Lehrkraft interaktiv über Webcam und 
Mikrophon verbindet.

-

Nähere Informationen 

 www.online-gymn@sium-bayern.de

http://www.abendgymnasien.com.de/online-gymnasium.html
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Ausbildungsangebot und Förderung

Ausbildungsrichtungen

An den Abendgymnasien in Bayern gibt es derzeit folgende Aus
bildungsrichtungen, die nach den Möglichkeiten des jeweiligen 
Abendgymnasiums angeboten werden:

-

Sprachliches Abendgymnasium (SAG)

mit der Sprachenfolge 
• Englisch und Latein
• oder Englisch und Französisch
• oder Englisch und Italienisch
• oder Englisch und Spanisch

Naturwissenschaftlich-technologisches Abendgymnasium 

(NTAG)

mit der Sprachenfolge 
• Englisch und Latein
• oder Englisch und Französisch

Wirtschaftswissenschaftliches Abendgymnasium (WWAG)

mit der Sprachenfolge 
• Englisch und Latein
• Englisch und Französisch
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Individuelle Förderung

Die Abendgymnasien stehen Bewerberinnen und Bewerbern mit 
ganz unterschiedlicher schulischer und berufl icher Vorbildung offen. 
Alle sollen auf ein späteres Studium vorbereitet werden. Dabei 
werden eventuelle punktuelle fachliche und methodische Defi zite 
mit gezielten Fördermaßnahmen ausgeglichen.

•  Der Vorkurs ebnet Schülerinnen und Schülern ohne mittleren 
Schulabschluss den Weg zur allgemeinen Hochschulreife.

•  Nach Bedarf der Schüler kann nach den Möglichkeiten des 
einzelnen Abendgymnasiums Förderunterricht in den Fächern 
Deutsch (insbesondere für Schülerinnen und Schüler, deren 
Muttersprache nicht Deutsch ist), Mathematik, Physik und 
Englisch angeboten werden.

Ausbildungsförderung

In den letzten drei Semestern müssen die Schülerinnen und Schü
ler der Abendgymnasien nicht mehr berufstätig sein. Erfüllen sie 
die gesetzlichen Voraussetzungen, können sie dann durch Bafög 
gefördert werden.

-

Hinweise zum Bafög

 w ww.km.bayern.de/schueler/lernen/foerderung/fi nanzielle-
foerderung.htmmll

http://www.km.bayern.de/schueler/lernen/foerderung/finanzielle-foerderung.html
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Stundentafeln am Abendgymnasium

-

 

Stundentafel für den Vorkurs und 

die Jahrgangsstufe I

Pfl ichtfächer Vorkurs SAG
Jahrgangs

stufe I

NTAG
Jahrgangs

stufe I

WWAG
Jahrgangs

stufe I

Religionslehre/Ethik 1 1 1 1

Deutsch 3 3 3 3

1. Fremdsprache 
Englisch 

4 4 4 4

2. Fremdsprache
Französisch oder 
Italienisch oder 
Latein oder Russisch
oder Spanisch 

4 (im SAG) 
bzw. 

3 (im NTAG 
und WWAG)

4 3 3

Mathematik 5 5 5 5

Physik 1 (im SAG) 
bzw. 

2 (im NTAG)
1 2 1

Biologie (mit Chemie) 1 1 1 1

Geschichte mit  
Sozialkunde

1 1 1 1

Wirtschaft und Recht 2 (im WWAG) – – 1

Summe 20 20 20 20

Alle Pfl ichtfächer sind Vorrückungsfächer.

Kernfächer sind stets Deutsch, Englisch und Mathematik. 
Weitere Kernfächer sind 
•  am Sprachlichen Abendgymnasium (SAG) die 2. Fremd

sprache (Französisch, Italienisch, Latein, Spanisch oder 
 Russisch), 

-

•  am Naturwissenschaftlich-technologischen Abendgymnasium 
(NTAG) Physik oder Chemie,

•  am Wirtschaftswissenschaftlichen Abendgymnasium 
(WWAG) Wirtschaft und Recht.



Die Oberstufe am Abendgymnasium – die Qualifi ka-

tionsphase in den Jahrgangsstufen II und III

Ausbildungsabschnitte und Wochenstunden
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Fach bzw. Fächergruppe II/1 II/2 III/1 III/2

Pfl ichtbereich

1 Deutsch 4 4 4 4

2 Mathematik 4 4 4 4

3 Geschichte + Sozialkunde 3 3 3 3

Wahlpfl ichtbereich

4 Fremdsprache 
(Englisch, Französisch, Italienisch, 
Latein, Russisch oder Spanisch) 

4 4 4 4

5 Naturwissenschaft 
(Biologie, Chemie oder Physik)

3 3 3 3

6 Religionslehre/Ethik,  Geographie 
oder Wirtschaft und Recht

2 2 2 2

7 Gesamte Halbjahreswochen-
stundenzahl

80

8 Profi l (schulspezifi sch) 8

In der Oberstufe wird wie an allen bayerischen Gymnasien in vier 
Kurshalbjahren unterrichtet (II/1 und II/2; III/1 und III/2). 

Es wird dabei nach Pfl ichtbereichen, nach Wahlpfl ichtbereichen 
und Fächern zur individuellen Profi lbildung unterschieden. Im 
Mittelpunkt stehen die vierstündigen Kernfächer Deutsch, Mathe
matik und eine Fremdsprache, die für alle Schülerinnen und  Schüler 
verpfl ichtend sind. 

-
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Die Abschlussprüfung: Das Abitur

Am Ende der Oberstufe legen die Schülerinnen und Schüler der 
Abendgymnasien in fünf Fächern die Abiturprüfung ab. 

Fächer

•  Verpfl ichtend sind Deutsch, Mathematik und eine fortgeführte 
Fremdsprache.

Hinzu kommen 
•  ein Fach aus dem gesellschaftswissenschaftlichen Aufgaben

feld (Religionslehre bzw. Ethik, Geschichte, Geschichte + Sozial
kunde, Geographie oder Wirtschaft und Recht);

-
-

•  ein weiteres Fach nach Wahl: eine Naturwissenschaft oder 
eine weitere Fremdsprache.

Ablauf

Die Abiturprüfung wird in Mathematik, Deutsch und einem wei
teren Fach schriftlich und in den weiteren beiden Fächern mündlich 
(Kolloquium) durchgeführt. Die Schülerinnen und Schüler können 
zum Beispiel frei entscheiden, ob die fortgeführte Fremdsprache 
schriftliches oder mündliches Abiturfach ist.

-

Die Abituraufgaben in den schriftlich gewählten Fächern werden 
zentral gestellt.

Fach Prüfungsart

Deutsch schriftliche Prüfung

Mathematik schriftliche Prüfung

Englisch oder Latein

ein gesellschaftswissenschaftliches Fach:
 • Religion oder Ethik oder
 • Geschichte + Sozialkunde oder
 • Geschichte oder
 • Geographie oder
 • Wirtschaft und Recht

eine Naturwissenschaft:
 • Biologie oder
 • Chemie oder
 • Physik

nach Wahl der Schülerin/des Schülers:
 • eine schriftliche Prüfung
 • zwei mündliche Prüfungen
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Die Standorte der 
Abendgymnasien in Bayern

Städtisch

Städtisches Abendgymnasium 
für Berufstätige
Schlierseestraße 47
81539 München

www.ag.musin.de
sekretariat@ag.musin.de
Telefon: 0 89/2 33-4 37 35

Privat

Erzb. Abendgymnasium für 
Berufstätige Bamberg
Karmelitenplatz 1–3
96049 Bamberg

www.abendgymnasium-
bamberg.de
direktorat@theresianum.de
Telefon: 09 51/5 76 24

Privates Abendgymnasium 
für Berufstätige Regensburg
Weinweg 6
93049 Regensburg

 www.abendgymnasium-
regensburg.de
sekretariat@abendgymnasium-
regensburg.de
Telefon: 09 41/5 54 07

Privates Abendgymnasium 
Nürnberg
Münchener Straße 330
90471 Nürnberg

 www.abendgymnasien.de
servicecenter.nbg@
abendgymnasien.de
Telefon: 09 11/8 14 70 80

Online-Gymn@sium Bayern 
(für Personen mit Handicap)im 
Privaten Abendgymnasium 
Nürnberg
Münchener Straße 330
90471 Nürnberg

www.abendgymnasien.de
www.online-gymnasium-

bayern.de
servicecenter.nbg@
abendgymnasien.de
Telefon: 09 11/8 14 70 80

Privates Abendgymnasium 
Würzburg
Zellerstraße 8
97276 Margetshöchheim

www.abendgymnasien.de
servicecenter.wbg@
abendgymnasien.de
Telefon: 09 31/46 79 00

http://www.ag.musin.de
mailto: sekretariat@ag.musin.de
http://www.abendgymnasium-bamberg.de
mailto: direktorat@theresianum.de
http://www.abendgymnasium-regensburg.de
mailto: sekretariat@abendgymnasium-regensburg.de
http://www.abendgymnasien.de
mailto: servicecenter.nbg@abendgymnasien.de
http://www.abendgymnasien.de
http://www.online-gymnasium-bayern.de
mailto: servicecenter.nbg@abendgymnasien.de
http://www.abendgymnasien.de
mailto: servicecenter.wbg@abendgymnasien.de


Weitere Informationen:

Auf der Homepage des Kultusministeriums sind ausführliche 
und aktuelle Informationen zu den Schulen des zweiten 
 Bildungswegs in Bayern verfügbar.

 www .schule-bayern.de
 www .km.bayern.de/zweiter-bildungsweg
 w ww.schulberatung.bayern.de

Individuelle Beratung und Anmeldung:

An allen Kollegs und Abendgymnasien stehen Beratungs lehrer 
für ein persönliches Gespräch zur Verfügung. 

Impressum

Herausgeber: Bayerisches Staatsministerium für Bildung und Kultus, 
Wissen schaft und Kunst, Ref. Öffentlichkeitsarbeit, Salvatorstraße 2, 
80333 München · Grafi sches Konzept und Gestaltung: atvertiser GmbH, 
München · Fotos: fotolia, thinkstock · Druck: Appel und Klinger GmbH, 
 Schneckenlohe · Stand: Mai 2014.

Hinweis: Diese Druckschrift wird im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der Bayerischen Staats regierung 
herausgegeben. Sie darf weder von Parteien noch von Wahlwerbern oder Wahlhelfern im Zeitraum von 
fünf Monaten vor einer Wahl zum Zwecke der Wahlwerbung verwendet werden. Dies gilt für Landtags-, 
Bundestags-, Kommunal- und Europawahlen. Missbräuchlich ist während dieser Zeit insbesondere die 
Verteilung auf Wahlveranstaltungen, an Informations ständen der Parteien sowie das Einlegen, Auf
drucken und Aufkleben parteipolitischer Informa tionen oder Werbemittel. Untersagt ist gleichfalls die 
Weitergabe an Dritte zum Zwecke der Wahlwerbung. Auch ohne zeitlichen Bezug zu  einer bevorstehenden 
Wahl darf die Druckschrift nicht in einer Weise verwendet werden, die als Par tei nahme der Staatsregierung 
zugunsten einzelner politischer Gruppen verstanden werden könnte. Den Parteien ist es gestattet, die 
Druckschrift zur Unterrichtung ihrer eigenen Mitglieder zu verwenden.

-

Wegen der leichteren Lesbarkeit umfassen Bezeichnungen von Personengruppen in der Regel weibliche 
und männliche Personen.

BAYERN I DIREKT ist Ihr direkter Draht zur Bayerischen Staats re gierung. Unter 
T elefon 0 89 12 22 20 oder per E-Mail unter direkt@bayern.de erhalten Sie 
Informa tionsmaterial und  Broschüren, Auskunft zu aktuellen Themen und Inter
net quellen sowie Hinweise zu Behörden, zuständigen Stellen und Ansprech 
partnern bei der  Bayerischen Staats regierung.

 -
-

http://www.schule-bayern.de
http://www.km.bayern.de/zweiter-bildungsweg
http://www.schulberatung.bayern.de
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